
 

Stoffplan  Häuptling 
 

AG Inhalt Ziel 

I / 1  Lektion 1 

 Die Aufgaben des Häuptlings 

Aufgaben des Häuptlings 
kennen lernen 

II / 1  Lektion 2 

 Wer kann in unseren Jungscharen Häuptling sein? 

Voraussetzungen 
klären 

III / 1  Lektion 3 

 Häuptlingsrunden und Häuptlingsfreizeiten 

  Häuptlingsrunden 

Sinn und Aufgabe 
der Häuptlingsrunde 

III / 2  Lektion 3 

 Häuptlingsrunden und Häuptlingsfreizeiten 

  Häuptlingsfreizeiten 

Sinn und Aufgabe 
der Häuptlingsfreizeit 

IV / 1  Lektion 4 

 Warum haben unsere Jungscharen Häuptlinge? 

Vorteile und 
Herausforderungen der 
Kleingruppenarbeit 

IV / 2  Lektion 5 

 Die Gruppe und der Gruppenwettkampf 

Gruppenwettkampf planen 
und organisieren 

  



  



Handzettel : Unterricht / Vorführung / Praktische Übung 

H I / 1 
Methode : Referat / Lehrgespräch / Wettbewerb 

 
Ausbilder / Assistent Ausbildungsziel 

Dozent Wir lernen die Aufgaben des Häuptlings kennen 

Ausbildungsunterlagen Ort 

Häuptlingsbuch Unterrichtsraum 

Zeitbedarf Ablauf Inhalt  in Stichworten 

40 Minuten   Lektion 1 

 Die Aufgaben des Häuptlings 

 Freude vermitteln – Verantwortung übernehmen 

 Der Häuptling kümmert sich um seine Gruppe ! 

 (Sitzordnung in der Jungscharstunde: 
Die Gruppen sitzen jeweils zusammen und der Häuptling 
sitzt bei seiner Gruppe!) 

 Der Häuptling : 

  ist ständig auf der Suche nach »Neuen« 

  führt sein Gruppenbuch 

  besucht fehlende Gruppenmitglieder 

  hilft dem Leiter bei der Gestaltung der Jungscharstunde 

  sorgt unauffällig und leise mit für das Gelingen der 
  Jungscharstunde 

  wählt sich einen Stellvertreter aus 

  ist für Eilnachrichten der Jungschar verantwortlich 

  fehlt in der Jungschar nie unentschuldigt 

  organisiert die Teilnahme beim Spielen 

  kassiert den Jungschar-Beitrag 

 

Ausbildungshilfen Wichtige Punkte ! 

 ... Häuptling sein bedeutet Arbeit und Einsatz 

Vorbereitung : 
Wann, wer, wie, wo ? 

Auswertung : Was mache ich das nächste Mal besser ? 

  



Handzettel : Unterricht / Vorführung / Praktische Übung 

H II / 1 
Methode : Referat / Lehrgespräch / Wettbewerb 

 
Ausbilder / Assistent Ausbildungsziel 

Dozent Wir klären die Voraussetzungen zum Häuptling 

Ausbildungsunterlagen Ort 

Häuptlingsbuch Unterrichtsraum 

Zeitbedarf Ablauf Inhalt  in Stichworten 

40 Minuten   Lektion 2 

 Wer kann Häuptling oder Stellvertreter sein? 

 Ein Blick in den Häuptlingsspiegel 

  Grundsätzlich kann jeder Jungscharler Häuptling oder  
  Stellvertreter werden! 

  Weitere Voraussetzungen: 
  älterer Jungscharler 
  treuer Besuch der Jungscharstunden 
  Sinn und Ziel müssen ihm bekannt sein 
  offen für die Botschaft der Bibel 
  Bibellese und persönliches Gebet bejahen 
  nicht die Klügsten / die Faulsten 
  Handeln und Reden müssen mit dem Verhalten als 
  Häuptling übereinstimmen 
   unkameradschaftliches Verhalten 
   negatives Verhalten in der Schule, unter Freunden 
   schlechter Umgang 
   Aufgaben (des Häuptlings) vernachlässigen 

  keine Überlastung durch andere Vereine 
   Mitglied in zu vielen Vereinen 
   zu viel Zeit in andere Vereine investieren – 
   zu wenig Zeit für die Jungschar 
   andere Vereinsaktivitäten zur Jungscharzeit 

  bereit sein zum Lernen 
  an möglichst vielen Freizeiten teilnehmen 

  Darauf kommt es nicht an: 
  äußerliche Erscheinung 
  Beruf des Vaters / der Mutter 
  Nationalität 
  überdurchschnittliche Stärke und Intelligenz 

Ausbildungshilfen Wichtige Punkte ! 

 ... Häuptling sein bedeutet Arbeit und Einsatz! 

Vorbereitung : 
Wann, wer, wie, wo ? 

Auswertung : Was mache ich das nächste Mal besser ? 
 

  



Handzettel : Unterricht / Vorführung / Praktische Übung 

H III / 1 
Methode : Referat / Lehrgespräch / Wettbewerb 

 
Ausbilder / Assistent Ausbildungsziel 

Dozent Sinn und Aufgabe der Häuptlingsrunde begreifen 

Ausbildungsunterlagen Ort 

Häuptlingsbuch Unterrichtsraum 

Zeitbedarf Ablauf Inhalt  in Stichworten 

40 Minuten  Wiederholung 

  AG I : Die Aufgaben des Häuptlings 

  AG II : Wer kann Häuptling oder Stellvertreter sein? 

 

 Lektion 3 

 Häuptlingsstunden und Häuptlingsfreizeiten – 

 Zurüstung und Gemeinschaft junger Mitarbeiter 

  Alle Häuptlings- und Gruppenarbeit geht von der 
  wöchentlichen Häuptlingsrunde aus. 

  Rückblick 
  Besprechen der vergangenen Stunde 

  Ausblick 
  Besprechen der nächsten Stunde 

  Gespräch über den Bibeltext / Gebetsgemeinschaft 

  (Bibellesen und Beten) 

 

Häuptlingsbuch: 

Häuptling / Lektion 3 / Punkte 1-6 lesen 

Ausbildungshilfen Wichtige Punkte ! 

 ... 

 

 

Vorbereitung : 
Wann, wer, wie, wo ? 

Auswertung : Was mache ich das nächste Mal besser ? 

  



Handzettel : Unterricht / Vorführung / Praktische Übung 

H III / 2 
Methode : Referat / Lehrgespräch / Wettbewerb 

 
Ausbilder / Assistent Ausbildungsziel 

Dozent Sinn und Aufgabe der Häuptlingsfreizeit / -prüfung begreifen 

Ausbildungsunterlagen Ort 

Häuptlingsbuch Unterrichtsraum 

Zeitbedarf Ablauf Inhalt  in Stichworten 

40 Minuten   Lektion 2 

 Häuptlingsstunden und Häuptlingsfreizeiten – 

 Zurüstung und Gemeinschaft junger Mitarbeiter 

 (Fortsetzung) 

  Jeder Häuptling und Stellvertreter sollte die 
  Häuptlingsfreizeiten besuchen. 

  Grundkurs für künftige Mitarbeiter 

  Wachstum im Glauben 

  Bruderschaft und Gemeinschaft 

  Vorbereitung auf die Häuptlingsprüfung 

  

  Stichworte :  Autorität (respektieren) 

  Mehr wissen - können - dienen 

  Führungsqualitäten 

   

 

Häuptlingsbuch: 

Häuptling / Lektion 3 / Punkte 7-10 lesen 

Ausbildungshilfen Wichtige Punkte ! 

 ...  

Vorbereitung : 
Wann, wer, wie, wo ? 

Auswertung : Was mache ich das nächste Mal besser ? 

  



Handzettel : Unterricht / Vorführung / Praktische Übung 

H IV / 1 
Methode : Referat / Lehrgespräch / Wettbewerb 

 
Ausbilder / Assistent Ausbildungsziel 

Dozent Vorteile des Kleingruppenmodells erkennen 

Ausbildungsunterlagen Ort 

Häuptlingsbuch Unterrichtsraum 

Zeitbedarf Ablauf Inhalt  in Stichworten 

40 Minuten   Lektion 4 

 Warum haben unsere Jungscharen Häuptlinge? – 

 Für und Wider einer lebendigen Jungschararbeit 

  Hören auf Gottes Wort 

  In vielen Gruppen ein Kommen und Gehen 

  Jungscharen mit Häuptlingen kommen dem Ziel näher 

  Häuptlinge tragen Verantwortung 

  Verbindliche und übersichtliche Gruppenarbeit 

  Häuptlinge sind zuverlässig 

  Elitebildung? 

  Häuptlinge kosten Zeit und Aufwand 

  Jungscharleiter mit Häuptlingen sind reiche und beschenkte 
Leute 

 

Häuptlingsbuch: 

Häuptling / Lektion 4 / Punkte 1-10 lesen 

Ausbildungshilfen Wichtige Punkte ! 

 ...  

Vorbereitung : 
Wann, wer, wie, wo ? 

Auswertung : Was mache ich das nächste Mal besser ? 

  



Handzettel : Unterricht / Vorführung / Praktische Übung 

H IV / 2 
Methode : Referat / Lehrgespräch / Wettbewerb 

 
Ausbilder / Assistent Ausbildungsziel 

Dozent Einen guten Gruppenwettkampf entwickeln 

Ausbildungsunterlagen Ort 

Häuptlingsbuch Unterrichtsraum 

Zeitbedarf Ablauf Inhalt  in Stichworten 

40 Minuten   Lektion 5 

 Die Gruppe und der Gruppenwettkampf 

  Ein guter Gruppenwettkampf wirkt sich positiv aus 

  Der Gruppenwettkampf ist ein Anreiz zum regelmäßigen 
Besuch der Jungscharstunden 

  Beim Gruppenwettkampf muss sich der Häuptling auch um 
die anderen kümmern 

  Jungscharler haben Freude am Wettkampf und Kräfte 
messen 

  Das Punktesystem des Gruppenwettkampfes 

  Beispiel : 

  3 Punkte für Anwesenheit 

  1 Punkt für Liederbuch 

  1 Punkt für Fahrtenhemd 

  1 Punkt für Halstuch 

  2 Punkte für Bibel (bei Bibelarbeit) 

  5 Punkte wenn die Gruppe vollständig ist 

   

  1 Minuspunkt bei unkameradschaftlichem Verhalten usw. 

  Der Zeitraum des Gruppenwettkampfes 

  andere Wettkämpfe in der Jungschar 
  Punkteliste 
  Der »rote Streifen« als Wanderpreis 

 

Häuptlingsbuch: 

Häuptling / Lektion 5 / Punkte 1-10 lesen 

Ausbildungshilfen Wichtige Punkte ! 

 Gruppenbuch  

Vorbereitung : 
Wann, wer, wie, wo ? 

Auswertung : Was mache ich das nächste Mal besser ? 

  

 



Handzettel : Unterricht / Vorführung / Praktische Übung 

GB I / 1 
Methode : Referat / Lehrgespräch / Wettbewerb 

 
Ausbilder / Assistent Ausbildungsziel 

Dozent Ein gutes Gruppenbuch führen 

Ausbildungsunterlagen Ort 

Häuptlingsbuch Unterrichtsraum 

Zeitbedarf Ablauf Inhalt  in Stichworten 

40 Minuten   Das Gruppenbuch des Häuptlings 

 Das Format des Gruppenbuches 

 Das Aussehen des Gruppenbuches 

 Die Einteilung des Gruppenbuches 

  Titelblätter 
   Jungscharname und -zeichen 
   Gruppenname und -symbol 
   Zielsätze 
   Jahreslosung 
   Jungscharlosung 
   ... 

  Namensliste 
   Name / Geburtstag 

  Punkteliste 
   Beschriftung 
   Symbole 

  Beitragsliste 
   Name / Beitrag 

  Personalien 

   Adresse, Stand, ... 

  Notizen 
    
    

Ausbildungshilfen Wichtige Punkte ! 

 gebrauchtes 
Gruppenbuch 

 neues Gruppenbuch 

 

 

Vorbereitung : 
Wann, wer, wie, wo ? 

Auswertung : Was mache ich das nächste Mal besser ? 

  

 

 

 

 

 

 

 

 



Handzettel : Unterricht / Vorführung / Praktische Übung 

GB II / 1 
Methode : Referat / Lehrgespräch / Wettbewerb 

 
Ausbilder / Assistent Ausbildungsziel 

Dozent Ein gutes Gruppenbuch führen 

Ausbildungsunterlagen Ort 

Häuptlingsbuch Unterrichtsraum 

Zeitbedarf Ablauf Inhalt  in Stichworten 

40 Minuten   Das Gruppenbuch des Häuptlings 

 Das Format des Gruppenbuches 

 Das Aussehen des Gruppenbuches 

 Die Einteilung des Gruppenbuches 

  Titelblätter 
   Jungscharname und -zeichen 
   Gruppenname und -symbol 
   Zielsätze 
   Jahreslosung 
   Jungscharlosung 
   ... 

  Namensliste 
   Name / Geburtstag 

  Punkteliste 
   Beschriftung 
   Symbole 

  Beitragsliste 
   Name / Beitrag 

  Personalien 

   Adresse, Stand, ... 

  Notizen 
    
    

Ausbildungshilfen Wichtige Punkte ! 

 gebrauchtes 
Gruppenbuch 

 neues Gruppenbuch 

 

 

Vorbereitung : 
Wann, wer, wie, wo ? 

Auswertung : Was mache ich das nächste Mal besser ? 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 


